
Das Urner Stammbuch 
 

Aufschalten der Dateien 
 
Sie klicken auf den nachfolgenden Link: 
 
Dateien e-Stammbuch    

Das Urner Stammbuch hat 34 Bände (Folianten) von je rund 400 Seiten (Folio). Das heisst: 

SB 12: Stammbuch Band 12 

117-380: Seiten 117-380 
 
 
 

https://scope.ur.ch/scopeQuery/archivplansuche.aspx?ID=2147


Die Familien Gisler sind im Stammbuch chronologisch nach Heiratsdatum aufgelistet. Die ältesten 
Vertreter sind somit in Band 12, ab Seite 117 zu finden. Der letzte Vertreter ist in Band 14, Seite 383. 

 

 



 
In unserem Beispiel scrollen wir nun auf die Seite 146. 
 

 
 
Ein Stammbuchblatt besteht aus fünf Spalten: 
 
1) Familiennummern 
2) (Familiennummer des Vaters), Vornamen der Kinder 
3) Ehemann mit Wohnort und Ehefrau / Ehepartner und Eltern der Kinder 
4) Geburtsdaten 
5) Ehedaten 
 

Beispiel in Originalgrösse des e-Stammbuchs (Seite 146) 
 
 

http://www.staur.ch/StAUR_Genealogie/SB_12_146_Gisler.pdf


Ausschnitt aus dem Urner Stammbuch (Band 12, Seite 146) der Familie Josef Gisler und der Katharina 
Arnold (1. Frau) sowie Katharina Gisler (2. Frau) mit der Familiennummer 63. Der Wohnort 
Höllprächtig in Spiringen ging beim Bergsturz von 1887 unter. 
 

Seite 125 in Originalgrösse 
 
Die Seite zeigt nun die Eltern von Josef: Johann Gisler und die Anna Maria Müller. Unter h befindet 
sich wiederum unser Josef als Sohn. Sein Grossvater wäre dann unter der Familiennummer 3 
aufgeführt. 
 
Schwieriger wird es bei den weiblichen Linien (Beispiel Katharina Arnold). Die Eltern von Katharina 
Arnold sind bei ihrem Ehemann unter 19 h aufgeführt. Es sind dies Jakob Kaspar Arnold und 
Katharina Gnos. Leider fehlt nun das Heiratsdatum. 

 
Anhand des Ehedatums von Tochter Katharina (13. Januar 1681) lässt sich ihr Geburtsdatum 
abschätzen (wohl vor 1665) und dabei das Ehedatum ihrer Eltern abschätzen. Mit Hilfe dieser 
Angaben sind unter dem Geschlecht Arnold die Eltern der Katharina ausfindig zu machen. Wenn die 
Familiennummer gefunden ist geht es beim Vaterstamm auf die gleiche Weise weiter. 
 
 

 

 

http://www.staur.ch/StAUR_Genealogie/SB_12_125.pdf


Die "alte" Schrift - schnelle Fortschritte 
 
Der Grossteil der Einträge ist in der deutschen Kurrentschrift geschrieben. Auf den ersten Blick 
erscheinen die Einträge vielleicht unlesbar. Mit Hilfe der nachfolgenden Tabelle und der schnellen 
Übung ist die Schrift bald kein Hindernis für die Familienforschung mehr, zumal es sich meistens um 
Vornamen und bekannte Familiennamen handelt. 

 

 
 


